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A. Vereinsaktivitäten 

 

 

1. Verabschiedung des Wirtschaftsplans 2008  

 

Der vom Vorstand aufgestellte Wirtschaftsplan 2008 ist von der Mitgliederversamm-

lung am 1. August 2007 beschlossen worden. Die Bundesanstalt für Finanzdienstleis-

tungsaufsicht hat ihr Einvernehmen am 13. August 2007, die Bundesministerien der 

Justiz und der Finanzen haben ihre Genehmigung am 21. August 2007 erteilt. 

 

 

2. Ministerielle Abstimmung „Pre Clearance“ 

 

Gegenüber dem Bundesministerium der Justiz hat der Vorstand zusammen mit dem 

Präsidium der Prüfstelle das von Seiten größerer, aber auch mittelständisch geprägter 

börsennotierter Aktiengesellschaften an die DPR herangetragene Anliegen vorge-

bracht, bereits vor Aufstellung von Jahres-/Konzernabschlüssen eine Anfrage bei der 

DPR zu unklaren Bilanzierungssachverhalten stellen zu können („Pre Clearance“). 

Derzeit befindet sich in der Abstimmung, ob der Aufgabenbereich der DPR entspre-

chend erweitert werden soll. 

 

 
B. Vereinsangelegenheiten 
 
 

1. Personalia 
 

Von der Mitgliederversammlung sind am 16. April 2007 sämtliche Vorstandsmitglieder 

zum 14. Mai 2007 für die Dauer von weiteren drei Jahren wiedergewählt worden: Herr 



FREPDPR DEUTSCHE PRÜFSTELLE FÜR RECHNUNGSLEGUNG
FINANCIAL REPORTING ENFORCEMENT PANEL

 

 
 
 

- 3 - 
 
 
 

Dr. Brandt zum Vorstandsvorsitzenden, Herr Friedhofen zu dessen Stellvertreter, Herr 

Dr. Ring zum Schatzmeister und die Herren Dr. Eick und Oetker zu weiteren Vor-

standsmitgliedern. 

 

Ebenfalls am 16. April 2007 wurden von der Mitgliederversammlung die Herren 

Dr. Breipohl und Prof. Dr. v. Werder zum 14. Mai 2007 für die Dauer von weiteren drei 

Jahren zu Mitgliedern des Nominierungsausschusses wiedergewählt. 

 

Herr Prof. Dr. Eberhard Scheffler ist planmäßig zum 30. Juni 2007 als Präsident der 

Prüfstelle ausgeschieden. Zum 1. Juli 2007 hat dieses Amt Herr Dr. Herbert Meyer 

angetreten. 

 
 

2. Entlastung der Vereinsorgane 
 

Für das Wirtschaftsjahr 2006 ist der Prüfstelle durch den Nominierungsausschuss am 

23. März 2007 Entlastung erteilt worden.  

 

Den Mitgliedern des Nominierungsausschusses und des Vorstands wurde am   

16. April 2007 durch die Mitgliederversammlung Entlastung für das Wirtschaftsjahr 

2006 erteilt. Dem Beschluss zur Entlastung des Vorstands haben die Bundesministe-

rien der Justiz und der Finanzen mit Schreiben vom 31. Mai 2007 ihre Zustimmung 

erteilt. 

 

 

C. Finanzierung 

 

Die Finanzierung im Wirtschaftsjahr 2007 erfolgte auf Basis des im Jahr 2006 im Ein-

vernehmen mit der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht aufgestellten, von 
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der Mitgliederversammlung beschlossenen und anschließend durch die Bundesminis-

terien der Justiz und der Finanzen genehmigten Wirtschaftsplans 2007. Das veran-

schlagte Budget wurde eingehalten.  

Der Einnahmenüberschuss – abzüglich des zum 31. Dezember 2007 verbleibenden 

Betrags der Investitionsrücklage – wird über die Bundesanstalt für Finanzdienstleis-

tungsaufsicht an die umlagepflichtigen Unternehmen zurückerstattet. 

 

 

D. Rechnungslegung 

 

Die Rechnungslegung erfolgte nach den Grundsätzen der kaufmännischen Buchfüh-

rung. Ergänzend wurde eine Einnahmen-/Ausgabenrechnung entsprechend dem Wirt-

schaftsplan 2007 erstellt. 

Auf Beschluss der Mitgliederversammlung vom 16. April 2007 ist mit der Prüfung des 

Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2007 die FGS Revisions- und Treuhandgesell-

schaft mbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft/Steuerberatungsgesellschaft, Berlin, be-

auftragt worden. Der geprüfte Jahresabschluss ist als Anlage 2 beigefügt. 

 

 

 

Berlin, den 5. April 2008 


